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Bundeszmorge 2014

Feuerthalen singt schneller als die 
offizielle Schweiz
Für den diesjährigen Bundeszmorge unserer Gemeinde machte der Regensommer 2014 eine Pause.
Angenehme Temperaturen und verhaltener Sonnenschein waren aber nicht die einzigen Gründe für das gute
Gelingen dieses gemütlichen Anlasses.

 Ursula Schmid

Im FC Feuerthalen fand Ge-
meinderat Jean-Claude Stettler
wiederum einen Brunch-Ver-
anstalter, der es verstand, den
Besuchern einen bestens orga-
nisierten 1.-August-Anlass und
ein herrlich reichhaltiges
Brunchbuffet zu bieten. Zahl-
reiche Besucherinnen und Be-
sucher wussten dieses Engage-
ment der Fussballer zu schät-
zen, bereits kurz nach 9.00 Uhr
wurden die 240 Sitzplätze näm-
lich langsam knapp. Dies war
aber kein allzu grosses Pro-
blem, denn die Tischtennisti-
sche auf dem Gelände boten
sich als willkommene Aus-
weichmöglichkeit an.

Jung und Alt – 
Gross und Klein
Das Spilbrettareal ist zwar nicht
der übliche Ort für den Dorf-
brunch, es erwies sich jedoch als
geradezu ideal. Es bot auch den
Kindern beste Möglichkeiten,
sich die Zeit mit ihresgleichen
zu vertreiben, was den Eltern
wiederum die Gelegenheit gab,
sich mit alten oder neugewon-
nenen Bekannten zu unterhal-
ten, wenn sie denn nicht gerade
ihren Sprösslingen hinterher
rennen mussten. Es war an die-
sem 1. August überhaupt er-
freulich zu sehen, wie vielfältig
sich unsere Dorfgemeinschaft
präsentierte: Junge, Ältere, Kin-
der, ganze Familien, oft drei
Generationen zusammen, und
auch wer alleine kam, fand be-
stimmt Anschluss. Viele Besu-
cher waren zudem in unseren
Landesfarben Rot und Weiss
gekleidet.

Ein Rückblick, rote Rosen 
und eine Nationalhymne für
«Langsam-Sänger»
Gemeindepräsident Jürg Grau
blickte in seiner kurzen An-
sprache zurück auf die Themen
der letzten Jahre und rief alle
Gemeindemitglieder auf, sich
für die Gemeinschaft zu enga-
gieren, jeder nach seinen Mög-
lichkeiten und Fähigkeiten.
Gelegenheit dazu gebe es ge-
nug: in der Altersbetreuung, in
Sport, Musik und Kultur oder
in der Politik. Als sympathische
Geste empfanden es die Besu-
cherinnen, dass ihnen die an-
wesenden Mitglieder des Ge-
meinderates wieder je eine rote
Rose überreichten. Da eben et-
was mehr als die geschätzten
120 Damen am Brunch teilnah-
men, reichte es dann doch nicht
für ganz alle Feuerthalerinnen
und Langwieserinnen. Dies
nahm man den eifrigen Blu-
menverteilern jedoch nicht
übel, insbesondere nicht jene
Frauen im «Revier» von Ge-
meinderat Köbi Germann, of-
ferierte dieser doch den «Leer-
ausgegangenen» kurzerhand
ein Cüpli Prosecco, was nicht

nur sein Gewissen, sondern
auch sein Portemonnaie merk-
lich entlastete.
Das gemeinsame Singen der

Nationalhymne gestaltete sich
in diesem Jahr als eher zähe
Angelegenheit. Der Feuertha-
ler Finanzchef Matthias Huber
hatte zur Unterstützung der
einheimischen Sängerinnen
und Sänger extra die offizielle
Version von der Website der
Schweizerischen Eidgenossen-
schaft heruntergeladen, wie er
versicherte, und liess diese über
die Lautsprecheranlage ertö-
nen. Offensichtlich singt aber
die offizielle Schweiz wesent-
lich langsamer als wir im Nor-
den des Weinlandes, so kam es,
dass der Live-Gesang dem Ori-
ginal immer ein paar Takte vo-
rauseilte, was dazu führte, dass
das Ganze dann doch nicht we-
sentlich besser tönte, als wenn
die Schweizer Fussballnati auf
dem Rasen beweist, dass sie
besser Fussball spielen als sin-
gen kann. Unser Finanzer hatte
es auf jeden Fall gut im Sinn,
musste sich aber in der Folge
doch ein paar Sprüche und die
Bitte anhören, im nächsten Jahr

für eine etwas weniger ent-
schleunigte Begleitung zu sor-
gen.
Als sich gegen Mittag die

Reihen dann langsam lichteten,
war dies aber bereits kein The-
ma mehr. Vielmehr freuten sich
Organisatoren, Besucher und
Behördenmitglieder über den
geselligen Anlass und das tolle
Wetter. Sicher wird man am 1.
August 2015 gut daran tun,
noch ein, zwei Festtische mehr
aufzustellen.
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Gemeindepräsident Jürg Grau konnte am 1. August deutlich mehr Leute begrüssen als jeweils an einer Gemeindeversammlung. Foto: us.



Stimmen zum Bundeszmorge

Unter Leuten sein …
Den Leuten hat es gefallen am Bundeszmorge in unserer Gemeinde. Die Redaktion des Feuerthaler
Anzeigers hat sich etwas umgehört und ein paar Stimmen eingefangen:
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Juan Alvarez und Familie: «Der Bundeszmorge ist eine gute Gelegenheit, sich hier in der
Gemeinde zu integrieren, darum sind wir gerne dabei. Eine gute Sache!»

Andreas Martin: «Es ist doch schön, unter so vielen Leuten etwas zu essen. Die Schaffhauser sind
etwas eigenbrötlerisch, wir hier in Feuerthalen zum Glück überhaupt nicht. Dazu muss man für
einmal den Zmorge nicht selber machen.»

Angela Zürcher: «Das ist eine schöne Tradition. Man trifft hier Pensionierte und viele andere
Leute.»

Regula Grossmann: «Lässig dieser Anlass, man trifft wieder einmal viele Leute. Ganz toll ist es
natürlich bei diesem Wetter.»

Susanne Marty mit Enkelin Nora: «Das ist eine schöne Tradition und darf nicht fehlen. Zudem
bleibt die Küche zu Hause für einmal unbenutzt.»

Wann: 23. August 2014, ab 13.30 Uhr
Wo: Spielplatz Stumpenboden

in Feuerthalen
Womit: Grillspeisen und sonstiges Essen 

müssen selber mitgebracht
werden, für den Grill und
die Getränke ist gesorgt.

Motto: «Feuerwehr zum Anfassen» mit 
Spiel, Spass und Action, aber
auch gemütliches Beisammensein
für die ganze Familie

4. Familien-Feuerwehrtag
mit Spiel und Spass
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Manuel Bächi und Ben: Der kleine Ben ist erst zwei Wochen alt und darum natürlich zum ersten
Mal dabei. In den Armen von Papi Manuel findet er aber den Bundeszmorge noch ganz gemütlich.

Janette Mamié: «Man trifft hier Freunde. Irgendwie ist es fast ein bisschen wie am Hilari…nur in
einem etwas anderen Rahmen.»

Familie Meister: Beni Meister fand mit seiner Familie nur noch an einem Tischtennistisch Platz, das
tat ihrer guten Laune aber keinen Abbruch: «Wir sind heuer zum ersten Mal am Bundeszmorge der
Gemeinde, aber ganz sicher nicht zum letzten Mal. Für die Kinder ist es hier geradezu optimal.»

Matthias Erb und Sarina: Matthias Erb und Töchterchen Sarina wohnen zwar in Flurlingen. Durch
das Geschäft ist Papi Matthias aber eng mit unserer Gemeinde verbunden und freut sich, an diesem
Anlass viele Bekannte zu treffen.

Elsbeth Camenisch: «Ich wollte in
all den vergangenen Jahren schon
immer mal an den Bundeszmorge
kommen. Jetzt hat es geklappt, ich
bin mit der ganzen Familie da. Es
gefällt mir prima.»

Ruth und Hermann Aschwanden: «Der Bundeszmorge ist einfach eine schöne Tradition und steht
für Gemeinsamkeit.» Fotos: us.

Niclas Schlatter: Der kleine Mann wollte der
Presse zwar kein Statement abgeben. Alles in
allem schien er jedoch mit dem Anlass sehr
zufrieden zu sein.
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Informationen aus dem Gemeinderat

Einheitsgemeinde Feuerthalen –
Urnenabstimmung
Am 28. September 2014 werden die Stimmberechtigten der Gemeinde Feuerthalen zum Erlass einer neuen Gemein -
deordnung und damit zur Vereinigung der Politischen Gemeinde und der Schulgemeinde zu einer neuen Einheits -
gemeinde Feuerthalen respektive zur Auflösung der Schulgemeinde Feuerthalen an der Urne abstimmen können.

Im Vorfeld dieser Abstimmung
möchten der Gemeinderat und
die Schulpflege in den nächsten
Ausgaben des Feuerthaler An-
zeigers die Stimmbevölkerung
über verschiedene Artikel der
neuen Gemeindeordnung ori-
entieren und damit auf einzelne
konkrete Fragestellungen et-
was detaillierter eingehen.
Sollten Sie weitere Fragen

oder Anregungen haben, bitten
wir Sie, sich direkt mit 
der Schulpräsidentin, Yvonne
Schwaninger, oder dem Ge-
meindepräsidenten, Jürg Grau,
in Verbindung zu setzen.

Wahl der
Schulpflegemitglieder
Sowohl die Präsidentin / der
Präsident als auch die Mitglie-
der der Schulpflege werden
weiterhin in genannter Funkti-

on direkt durch die Stimmbe-
rechtigten an der Urne gewählt.
Damit soll sichergestellt wer-
den, dass Personen mit den not-
wendigen spezifischen Fähig-
keiten in die politische Verant-
wortung für die Führung der
Schule abgestellt werden kön-
nen. Mit der Volkswahl der
Schulkommission soll die Wich-
tigkeit des Bildungsbereichs in
der Gemeinde und die Legiti-
mation der entsprechenden
Vertreter dokumentiert wer-
den.

Zuständigkeit des
Gemeinderats für sämtliche
Einbürgerungsverfahren
Die Kantonsverfassung räumt
den Gemeinden die Möglich-
keit ein, die Befugnis zur Bür-
gerrechtserteilung der Ge-
meindeversammlung, dem Ge-

meindevorstand (Gemeinde-
rat) oder einer besonderen
Bürgerrechtskommission zu-
zuweisen. Mit der bestehenden
Gemeindeordnung der Ge-
meinde Feuerthalen wurde
diese Zuweisung aufgeteilt. Et-
wa die Hälfte der Entscheide
über die Erteilung des Ge-
meindebürgerrechts wurde da-
durch vom Gemeinderat in ei-
gener Kompetenz gefällt, die
andere Hälfte der Gesuche
mussten der Gemeindever-
sammlung zum Entscheid vor-
gelegt werden. Das System mit
geteilter Zuständigkeit zwi-
schen Gemeinderat und Ge-
meindeversammlung kann
aber zu unterschiedlichen Wer-
tungen gleicher Tatsachen und
Umstände führen, was dem
Grundsatz der Rechtsgleich-
heit widerspricht. Die Kompe-

tenz zur Erteilung des Ge-
meindebürgerrechts soll des-
halb neu vollumfänglich beim
Gemeinderat liegen. Das ge-
samte Entscheidungsverfahren
liegt damit bei derselben Be-
hörde. Die Besorgung aller
Bürgerrechtsgeschäfte durch
den Gemeinderat garantiert
effiziente und fachgerechte
Verfahren und vermeidet die
rechtlich umstrittene Zulässig-
keit, jedoch notwendige Be-
gründung von ablehnenden
Entscheiden an der Gemein-
deversammlung.

Der Gemeinderat wird Sie in
den nächsten Ausgaben weiter
über diese Abstimmungsvorla-
ge informieren.

Ihr Gemeindepräsident
Jürg Grau

Gut geklebt ist halb gewonnen

Abfallmarkenaufkleberlatein 
Ein guter Ratschlag für eine ganz banale Tätigkeit, die es aber doch in sich hat …

Werner Wocher

Es ist doch die einfachste Sache
der Welt: eine Abfallmarke auf
den vollen Abfallsack zu kle-
ben (siehe Bild 1). Denkste! Es
soll schon vorgekommen sein,
dass der Aufkleber nicht ganz
auf der Plastiksackoberfläche
geklebt hat, sei es, dass der Sack
feucht war oder der Klebestoff
kraftlos oder dass die Marke
von dunklen Individuen gar ab-
gelöst und geklaut wurde. Un-
ser fürsorglicher Gemeinderat
Jean-Claude Stettler hat nun ei-
nen Tipp für all die geplagten
Markenkleber: Es gibt nämlich
eine äusserst wirkungsvolle
Klebetechnik: «Man halte die
Bändel des zugeschnürten Ab-
fallsackes nach oben (siehe Bild

2) und drücke die Abfallmarke
an die Bändel, sodass eine Hälf-
te der Marke übersteht. Mit der

anderen Hand falte man die
Marke so um die Bändel (siehe
Bild 3), dass sie je zur Hälfte

aufeinander klebt.» Das ist eine
todsichere Sache, denn doppelt
geklebt hält besser.

Karikatur: Werner Wocher
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Montag, 18. August 2014 

1. Schultag an 
der Schule Feuerthalen
Die Schule Feuerthalen will den Kindern das
Erleben des ersten Schultages speziell gestalten und
organisiert diesen Tag folgendermassen:

Kindergarten 
Die neuen Kindergartenkinder
und deren Eltern werden um
8.30 Uhr im jeweiligen Kinder-
garten offiziell begrüsst. Die El-
tern haben dann die Möglich-
keit, diesen Anlass mit ihrem
Kind bis um 9.30 Uhr gemein-
sam zu erleben. Dann werden
die Eltern verabschiedet, die
Kinder bleiben bis um 11.50
Uhr im Kindergarten und wer-
den anschliessend um 11.50
Uhr von den Eltern abgeholt. 

1. Primarklasse 
Für die Erstklässler beginnt
die Schule gemäss Stunden-
plan um 8.20 Uhr. Die Schüle-
rinnen und Schüler werden
von ihrer Klassenlehrerin
empfangen und begrüsst –
und dann beginnt der Unter-
richt, ohne Eltern! So gehört
das ungeteilte Interesse der
Lehrperson ihren Schülerin-

nen und Schülern. Nach der
grossen Pause, von 10.20 bis
11.05 Uhr, dürfen die Eltern
der neuen Erstklässler ihre
Kinder im Schulzimmer besu-
chen.
Auf diese Weise legen wir den

Schwerpunkt des ersten Schul-
tages in den Kindergarten, wo
dieser wichtige Moment ge-
meinsam mit den Eltern erlebt
werden kann.

Bitte beachten Sie
Der Eintritt in den Kindergar-
ten und auch der Übertritt in
die 1. Klasse gehören diesen
Kindern, und dieses Erlebnis
sollte nicht von Kleinkindern
gestört werden. Kleinkinder
können am ersten Schultag
nicht teilnehmen.
Wir danken Ihnen für Ihr

Verständnis und freuen uns
auf diesen speziellen Tag. 

Die Schulleitung

Die nächsten Termine des  Schülertreffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum Zeit Anlass
15. August Sommerferien Treff geschlossen
22. August 20.00 – 23.00 Uhr normaler Treffabend
29. August 20.00 – 23.00 Uhr normaler Treffabend
5. September 19.00* – 23.00 Uhr normaler Treffabend
*Von 19.00–20.00 Uhr «Tag der offenen Tür» im Moskito
Rüümli für die Eltern der neun Oberstufenschüler (1. Sek), 
danach normaler Treff
12. September 20.00 – 23.00 Uhr normaler Treffabend
19. September 20.00 – 23.00 Uhr normaler Treffabend
26. September 20.00 – 23.00 Uhr normaler Treffabend
Ort: Schülertreff, Turnhalle Spilbrett
Infos: Mustafa Ergön 079 685 76 55
www.jash.ch   →Jugendarbeit/→Jugendarbeit Feuerthalen
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu allen
Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!

gib deiner
Freizeit

DEIN
Gesicht!

Ferienplan und schulfreie Tage
für die Schuljahre 2014 bis 2017
Schuljahr 2014/2015
2014 
Schuljahresbeginn Mo 18.08.2014
Herbstferien Mo 06.10.2014 bis Fr 17.10.2014
SchiLW Tagung Mi 05.11.2014
SchiLW Tagung Mi 03.12.2014
Weihnachtsferien Mo 22.12.2014 bis Fr 02.01.2015

2015
Sportferien Mo 23.02.2015 bis Fr 06.03.2015
Karfreitag/Ostern Fr 03.04.2015 bis Mo 06.04.2015
Frühlingsferien Mo 20.04.2015 bis Fr 01.05.2015
Auffahrt Do 14.05.2015 bis Fr 15.05.2015
Pfingstmontag Mo 25.05.2015
Zusätzlicher freier Tag Di 26.05.2015
SchiLW Tagung Mi 27.05.2015
Schulschluss Fr 10.07.2015 12.00 Uhr
Sommerferien Mo 13.07.2015 bis Fr 14.08.2015

Schuljahr 2015/2016
2015 
Schuljahresbeginn Mo 17.08.2015
Herbstferien Mo 05.10.2015 bis Fr 16.10.2015
Weihnachtsferien Mo 21.12.2015 bis Fr 01.01.2016

2016
Sportferien Mo 29.02.2016 bis Fr 11.03.2016
Karfreitag/Ostern Fr 25.03.2016 bis Mo 28.03.2016
Frühlingsferien (inkl. Auffahrt) Mo 25.04.2016 bis Fr 06.05.2016
Pfingstmontag Mo 16.05.2016
Zusätzlicher freier Tag Di 17.05.2016
Schulschluss Fr 15.07.2016 12.00 Uhr
Sommerferien Mo 18.07.2016 bis Fr 19.08.2016

Schuljahr 2016/2017
2016 
Schuljahresbeginn Mo 22.08.2016
Herbstferien Mo 10.10.2016 bis Fr 21.10.2016
Weihnachtsferien Mo 26.12.2016 bis Fr 06.01.2017

2017
Sportferien Mo 27.02.2017 bis Fr 10.03.2017
Karfreitag/Ostern Fr 14.04.2017 bis Mo 17.04.2017
Frühlingsferien Di 18.04.2017 bis Fr 28.04.2017
Auffahrt Do 25.05.2017 bis Fr 26.05.2017
Pfingstmontag Mo 05.06.2017
Zusätzlicher freier Tag Di 06.06.2017
Schulschluss Fr 14.07.2017 12.00 Uhr
Sommerferien Mo 17.07.2017 bis Fr 18.08.2017

Ihre Schulpflege
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Schulleitung
Schulstrasse 11 8245 Feuerthalen Tel. 052 659 26 06

(Schulverwaltung)
Nathalie Gerber Kindergarten Tel. 052 659 26 09
Jacqueline Stauber Primarstufe Tel. 052 659 26 09
Sandro Offenhammer Sekundarstufe Tel. 052 647 00 65
Stefan Surbeck Sekundarstufe Tel. 052 647 00 65

Schulsozialarbeit
Erlenstrasse 4 8245 Feuerthalen
Isabel Lehmann Tel. 079 406 27 52

Diverse Kindergärten
Haldenstrasse
Haldenstrasse 7 8245 Feuerthalen Tel. 052 659 35 24
Nathalie Gerber

Lindenbuck Ost
Gartenstrasse 1 8245 Feuerthalen Tel. 052 659 25 90
Yvonne Parodi Dübendorfer

Lindenbuck West
Gartenstrasse 1 8245 Feuerthalen Tel. 052 654 31 93
Damaris Külling

Langwiesen
Rheingasse 1 8246 Langwiesen Tel. 052 659 35 54
Silvia Tschannen

Primarschulhaus Langwiesen
Hauptstrasse 52 8246 Langwiesen Tel. 052 659 40 22

(Lehrerzimmer)
Barbara Waldmeier 1. und 2. Klasse

Weitere Kindergarten-Lehrpersonen
Violette Tanner Fachlehrperson
Anja Herren DaZ-Lehrperson
Esther Rumetsch Schulische Heilpädagogin

Primarschulhaus Langwiesen
Hauptstrasse 52 8246 Langwiesen Tel. 052 659 40 22

(Lehrerzimmer)
Barbara Waldmeier 1. und 2. Klasse

Primarschulhaus Stumpenboden
Erlenstrasse 4 8245 Feuerthalen Tel. 052 647 45 01

(Lehrerzimmer)
Verena Glesti/Regula Imholz 1. und 2. Klasse
Ellen Sparwasser 1. und 2. Klasse

Minhet Fakic 3. Klasse
Monika Frei/Cornelia Graf 3. Klasse
Astrid Scherf 4. Klasse
Michaela Baumann 4. Klasse
Doris Welter 5. Klasse
Roger Frei 5. und 6. Klasse
Marco Planas 6. Klasse

Weitere Lehrpersonen
Iris Gfeller Fachlehrperson
Christine Güdemann Fachlehrperson
Deborah Keller Fachlehrperson
Nadja Sabatini Fachlehrperson
Urs Schrag Fachlehrperson
Ingrid Schreiber Fachlehrperson
Bettina Studer Schulische Heilpädagogin
Caroline Huwyler Schulische Heilpädagogin
Francine Decourt Schulische Heilpädagogin
Ilona Scherrer Schulische Heilpädagogin
Ingrid Bingisser Schulische Heilpädagogin ISS
Imke Hoernchen Logopädin
Monika Hehli Schwimmunterricht

Sekundarschulhaus Spilbrett
Schulhausstrasse 12 8245 Feuerthalen Tel. 052 647 00 60

(Lehrerzimmer)
Fax 052 647 00 61

Angela Walther 1. Klasse ABC
Patricia Renner 2. Klasse A
Goran Bunic 2. Klasse BC
Christina Furrer 3. Klasse A
Margrit Späth 3. Klasse BC

Weitere Lehrpersonen
Diana Macagni Fachlehrperson
Elisabeth Faas Fachlehrperson
Bruno Hollenstein Fachlehrperson und

schulischer Heilpädagoge
Stefan Enzler Fachlehrperson und

schulischer Heilpädagoge
Marianne Möckli Fachlehrperson
Sandro Offenhammer Fachlehrperson
Stefan Surbeck Fachlehrperson

Schulpflege Feuerthalen

Klassen und Lehrpersonen im Schuljahr 2014/2015

Zü r che r s t r a s s e  69 • Te l e f on  052  659  20  20

Das  k l e i ne  Geschä f t

m i t  dem g rossen  Ser v i ce
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Die Schulgemeinde stellt ihre neuen Mitarbeiter vor
Funktion Fachfrau Betreuung KiTa und Stv. Leitung

Zur Person Evelyn Baruffol

Mein Name ist Evelyn Baruffol und ich wohne in
Winterthur. Bis Ende Juli arbeitete ich 11/2 Jahre
im Verein Kind und Natur. Angefangen habe ich
als stellvertretende Krippenleiterin und
anschliessend für ein halbes Jahr als Krippenlei-
terin im VKN Vidiki und zuletzt als Springerin.
Vorher arbeitete ich bis Dezember 2012 zwei
Jahre in Schaffhausen in der Kinderkrippe
Forsthaus als Gruppenleiterin. Zuvor habe ich in

der Kinderkrippe Tatzelwurm in Uetikon am See gearbeitet.
Dort konnte ich meine Ausbildung zur Kleinkinderzieherin (FaBe)
absolvieren, und anschliessend war ich als Gruppenleiterin tätig.
Insgesamt waren es 8 Jahre, die ich im Tatzelwurm verbringen
konnte, jedoch mit zwei Unterbrüchen von 6 Monaten Australien und
2 Monaten Südafrika.

Ihre Hobbys: Das Reisen ist auch eines von meinen Hobbys,
ich liebe es, andere Länder zu bereisen und die
verschiedenen Kulturen näher kennenzulernen.
Allgemein bin ich gerne mit meinen Freunden
unterwegs, sei es Kino, Sport, Shoppen etc.

Was hoffen Sie? Dass ich meine Erfahrungen einbringen und 
vieles Neues lernen kann.

Und sonst noch: Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit.

Funktion Schulische Heilpädagogin

Zur Person Esther Rumetsch 

Mein Name ist Esther Rumetsch-Rüegg. Ich habe in Schaffhausen das
Kindergärtnerinnen-Seminar abgeschlossen und mich anschliessend
zur Heilpädagogin weitergebildet. Ich wohne in Unterstammheim mit-
ten in der Natur und habe drei erwachsene Töchter und einen Sohn.
In den vergangenen Jahren arbeitete ich bei der Heilpädagogischen
Schule Humlikon als Heilpädagogin in der Integration. In dieser Funk-
tion durfte ich schon von August 2008 bis 2012 schöne Jahre in der
Schulgemeinde Feuerthalen verbringen. Die letzten drei Jahre war ich
an der Grundstufe und im Kindergarten der Schule Stammertal tätig.

Ihre Hobbys: Wenn ich zu Hause bin, lehrt mich meine einjäh-
rige Enkelin den Zauber des Moments immer
wieder neu zu entdecken.
Meiner Hündin verdanke ich schöne Morgenspa-
ziergänge, und beim Singen und Musizieren kann
ich mich wunderbar entspannen. 

Was hoffen Sie? Nun freue ich mich auf meine neue Aufgabe als
IF und ISR-Lehrperson an den vier Kindergärten
in Ihrer Schulgemeinde.

Funktion Fachfrau Betreuung KiTa

Zur Person Denise Gasser

Ich bin 21 Jahre alt und komme aus Hallau.
Mein erstes Praktikum habe ich in der Kinder-
krippe Rosenberg absolviert und mein zweites,
im Chinderhuus Hochstrasse, wo ich anschlies-
send meine dreijährige Ausbildung beginnen
konnte. Diesen Sommer schloss ich meine Lehre
erfolgreich ab.
Die Arbeit mit den Kindern macht mir grosse
Freude, da jeder Tag Neues mit sich bringt und
man nie ausgelernt hat.

Ihre Hobbys: In meiner Freizeit schwimme ich aktiv bei der
SLRG (Schweizerische Lebensrettungsgesell-
schaft) Schaffhausen. Am Mittwoch und Freitag
trainiere ich die Jugendgruppe der SLRG.

Was hoffen Sie? Ich hoffe, dass wir ein eingespieltes Team wer-
den und den neuen Krippenalltag gemeinsam
meistern. 

Und sonst noch: Auf die neue Herausforderung und die Zusam-
menarbeit mit den neuen Teammitgliedern, Eltern
und Kindern freue ich mich sehr. 

Funktion Fachfrau Betreuung KiTa 

Zur Person Tabea Bhalla

Ich wuchs in Büttenhardt als Jüngste mit drei
weiteren Geschwistern auf. Wir hatten ein offe-
nes Haus, und stets gingen viele Leute bei uns
ein und aus. So war ich auch gerne mit anderen
Menschen zusammen und liebte den Umgang mit
kleineren Kindern.
In der Sekundarschule fasste ich nach einem
Praktikum in einer Krippe den Entscheid, Klein-
kindererzieherin zu werden. Doch bevor ich mit

dieser Ausbildung begann, machte ich in England einen Sprachaufent-
halt. Nach meinem Abschluss hatte ich meine Stelle in Winterthur, wo
ich wertvolle Erfahrungen sammeln konnte. Nun freue ich mich auf
die neue Herausforderung in Feuerthalen.

Ihre Hobbys: Freunde treffen und Reisen unternehmen

Was hoffen Sie? Ich hoffe auf ein gutes Arbeitsklima und viele
fröhliche Momente mit den Kindern. 

Und sonst noch: Ich freue mich auf das Wachsen und Gestalten-
können der neuen Krippe Feuerthalen.

Schützenstrasse 56
8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 33 50
zulauf-corra@bluemail.ch

ZULAUF + CORRA AG
Sanitär · Gas · Wasser

Jüngere, in der
Gemeinde ansässige
Familie sucht
in Feuerthalen oder Langwiesen
ein Grundstück, Haus oder
eine Wohnung zum Kaufen.

Tel. 079 547 95 88

Sie wollen Menschen helfen?
Sie haben Interesse an Weiterbildungen?

Werden Sie Gruppenführer (m/w)!
Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

info@feuerwehr-ausseramt.ch www.feuerwehr-ausseramt.ch

FEUERTHALEN • FLURLINGEN

T
E
L.
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Sonderbare Gestalten in Langwiesen

Nordische Trolle haben sich in Langwiesen
niedergelassen!
Statt einfach einen altersschwachen Baum zu fällen, wurde aus dem dicken Baumstamm ein Kunstwerk 
zur Freude aller Bewunderer geschaffen.

Werner Wocher

Seit einigen Tagen hörte ich
aus der Nachbarschaft immer
wieder Motorsägegeräusche.
Um einen Baum zu fällen,
braucht es doch nicht so lan-
ge, dachte ich. Da plagte mich
der «Gwunder», und ich be-
gab mich zur Geräuschquelle.
Hoch auf dem Gerüst, das um
den Baumstamm montiert ist,
schnitt Stephan Hübscher aus
Guntalingen mit seiner Mo-
torsäge Figuren aus dem Holz
heraus. Trolle, menschenge-
staltige Fabelwesen aus der
nordischen Mythologie mit
langen Nasen und Schwänzen
waren hier am Entstehen. An
Trolle muss man einfach glau-
ben, denn lebendig hat sie

noch niemand gesehen, wie
sie pummelig mit kurzen
Schritten daherlaufen. Der
Baum, eine Edelkastanie,
musste gefällt werden, weil er
zu gross und auch dürr war,
und so entschieden sich die
Haus- und Garteneigentü-
mer, Matthias und Brigitte
Sigg, eine von Trollen bevöl-
kerte Holzplastik daraus an-
fertigen zu lassen. Frau Sigg
erzählte mir, dass sie und ihr
Mann den skandinavischen
Norden lieben, dorthin öfters
in die Ferien gehen und in ih-
rem Haus eine Sammlung
von vielgestaltigen Trollen
haben.

Die aus dem Baumstamm kunstvoll gesägten Trolle schauen frech daher und bewachen
Haus und Garten. Foto: ww.

Ungebunden & flexibel
Gratis Maestrokarte bis 25
Schweizweit keine Bancomatgebühren
Attraktiver Vorzugszins

 Mehr Möglichkeiten.
www.ersparniskasse.ch

www.meinekosmetikerin.ch 

Sommerabendkonzert
Musikverein Feuerthalen
Freitag, 22. August 2014
(Verschiebedatum Mittwoch, 27.8.2014)
Pausenplatz Schulhaus Stumpenboden

Festwirtschaft ab 18.30 Uhr
Konzert 19.00 Uhr
Findet nur bei guter Witterung statt.
Info Tel. 052 654 15 02 (Bandansage)
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90. Geburtstag Ida Hänggi

Gut eingelebt
us. Frau Ida Hänggi feiert am
23. August 2014 im Zentrum
Kohlfirst in Feuerthalen ihren
90. Geburtstag.
Seit September 2013 wohnt die
Jubilarin in einer geräumigen
Zwei-Zimmer-Wohnung im
Zentrum. Am Anfang fiel ihr
die Umstellung vom grossen
Haus auf nur zwei Zimmer
nicht so leicht, aber mit der
Zeit gewöhnte sie sich an die
neue Umgebung und ist jetzt froh, dass sie diesen Schritt gewagt
hat. Wegen den zunehmend schwächer werdenden Augen ist für
Frau Hänggi das Wohnen in der überschaubaren Wohnung leich-
ter, als es dies im eigenen Haushalt wäre. Tagsüber hört sie oft Hör-
bücher und unternimmt regelmässig mit ihrem Sohn Urs Spazier-
gänge mit dem Rollator.
Ihren Geburtstag wird die Jubilarin mit allen Familienmitgliedern
feiern und freut sich schon auf das Wiedersehen, das bereits be-
stellte Essen und hofft, dass alle vier Urenkel auch dabei sein wer-
den.
Liebe Frau Hänggi, wir vom Feuerthaler Anzeiger gratulieren 
Ihnen ganz herzlich zu Ihrem runden Geburtstag, wünschen Ihnen
ein schönes Familienfest und gute Gesundheit.

Diamantene Hochzeit
Trudi und Hansruedi Schaich-Grütter 

Ewigi Liebi

us. Am 20. August 2014 feiert das Ehepaar Trudi und Hansruedi Schaich
seinen 60. Hochzeitstag.
Das Jubelpaar wohnt an der Schulstrasse 7 in Feuerthalen. Beide unter-
stützen sich, wo es nötig ist, nehmen aber auch die Hilfe und Handrei-
chungen der ganzen Familie gern an. Auch die bereits erwachsen Enkel,
mittlerweile sieben an der Zahl, lassen es sich nicht nehmen, ihre anpa-
ckenden Hände bei den Grosseltern einzusetzen. «Auf die gut funktio-
nierende Familie, auf die sind wir richtig stolz,» betonen Schaichs beim
Gespräch mit dem Feuerthaler Anzeiger. 
Das Paar kennt sich schon aus Kindertagen, wuchs man doch gemein-
sam hier in Feuerthalen auf. Jeder ging aber nach der Schule seinen
Weg. Hansruedi verbrachte ein paar Jahre in Wattwil, wo er als Mecha-
niker arbeitete. Als er wieder nach Hause zurückkehrte, traf er durch ei-
nen Zufall das junge Fräulein Grütter im Paradiesli wieder, wo es dann
auch so richtig funkte. Leider mussten sich die beiden wieder trennen,
da Trudi nach Paris ging, um dort Französisch zu lernen. Hansruedi warb
aber um seinen Schatz und schickte ihr eine feine Spezialität aus der
Heimat nach Paris. Diese Köstlichkeit gab Trudi auch ihrer «Madame»
zum Probieren, und die war der Überzeugung, wenn ein Mann schon so
etwas Feines schicke, dann müsste sie diesen doch behalten. Ein Rat, der
bis zum heutigen Zeitpunkt von der Jubilarin befolgt wurde, darum
spricht sie auch von der «ewigen Liebi», welche sie mit ihrem Mann ver-
bindet.
Trudi und Hansruedi Schaich werden zusammen mit denjenigen Fami-
lienmitgliedern, welche gerade in der Gegend sind, ein kleines, familiä-
res Fest feiern und freuen sich darauf. 
Liebe Frau Schaich, lieber Herr Schaich, wir von der Redaktion des
Feuerthaler Anzeigers gratulieren Ihnen recht herzlich zu Ihrem beson-
deren Hochzeitstag und wünschen Ihnen alles Gute für die Zukunft.

99 Jahre Alice Bachmann

Es mue halt goo …
us. Am 26. August 2014 feiert
Frau Alice Bachmann (mo-
mentan die älteste Einwohne-
rin von Feuerthalen) auf der
Pflegestation des Zentrums
Kohlfirst ihren 99. Geburts-
tag. Das Gehör macht der Ju-
bilarin zwar langsam zu schaf-
fen, aber nach wie vor ist sie
an ihrer näheren Umgebung
interessiert. Ebenso gehören
die täglichen Spaziergänge
mit dem Rollator für sie und
ihre mittlerweile auch pensionierten Söhne zum Fitnesspro-
gramm. Das Wichtigste aus der Tagespresse liest sie mit einer Lu-
pe, was halt immer ein bisschen Zeit in Anspruch nimmt, wie sie
lachend erzählt. Die Jubilarin erklärt dem Feuerthaler Anzeiger,
dass sie mit ihrer Situation zufrieden ist und dass «es mue halt
goo» ihr grosses Lebensmotto sei, denn Klagen bringe ja in die-
sem Alter auch nichts mehr. Ihren besonderen Geburtstag wird
sie zusammen mit ihrer Familie bei einem gemütlichen Essen fei-
ern und freut sich schon sehr darauf. Da durch das hohe Alter der
Jubilarin der eine oder andere spezielle Gratulant sicher vorbei-
schauen wird, geht Alice Bachmann davon aus, dass der kom-
mende Geburtstag etwas spezieller sein wird als die vergange-
nen.
Liebe Frau Bachmann, zu Ihrem aussergewöhnlichen Wiegenfest
gratuliert Ihnen die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers recht
herzlich! Wir wünschen Ihnen weiterhin alles Gute und viel Ge-
sundheit für die Zukunft.

Tel. 052 659 23 77   Fax 052 659 42 77   peter@gasser-schreinerei.ch

Bodenbeläge
Parkette/ Teppiche/

Laminate
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Reformierte Kirchgemeinde

Aus Südafrika nach Feuerthalen
Workshop mit Berty Cloete

Am 7. September gastiert der
südafrikanische Pastor und
Musiker Berty Cloete in der
Kirche in Feuerthalen. Dieser
Gottesdienst legt einen Akzent
auf das Lob Gottes durch Mu-
sik und Gesang. Es wird eine
Mischung aus bekannten und
neuen Liedern geben. Im Got-
tesdienst findet auch eine Tau-
fe statt. Dieser durch viel Mu-
sik und Gesang gestaltete Got-
tesdienst möchte Sie dazu in-
spirieren, sich der Nähe Gottes
bewusst zu werden und sich
von ihm ansprechen zu lassen.
Denn Gott wohnt im Lobge-
sang seines Volkes (vgl. Psalm
22, 4). Berty Cloete wohnt mit
seiner Frau und seinen beiden
Töchtern in East London, Süd-
afrika, und ist weltweit in den
unterschiedlichsten Kirchen
als Lobpreismusiker unter-
wegs. Der Gottesdienst be-
ginnt um 9.30 Uhr. Sie sind
herzlich dazu eingeladen. 

Workshop mit Berty Cloete 
Am Samstag, 6. September, um
10.00 Uhr bietet Berty Cloete
im Zentrum Spilbrett einen
Musik- und Gesangsworkshop
an. Der Workshop richtet sich

an alle, die gerne singen und
neue Lieder kennenlernen wol-
len und besonders auch an all
jene, die ein Instrument spielen
und ihr kreatives Potenzial für
diese spezielle Art der Anbe-
tungs- und Lobpreismusik ver-
tiefen möchten. Die Früchte
dieses Workshops werden dann
den Gottesdienst am 7. Septem-
ber bereichern. 
Nähere Auskünfte können im

Sekretariat der Reformierten
Kirchgemeinde Feuerthalen
(Tel. 052 659 26 21) oder im

Pfarramt (Tel. 052 659 25 20) er-
halten werden; dort kann man
sich auch bis zum 27. August für
den Workshop am 6. September
anmelden.
Ganz herzlich lädt die Refor-

mierte Kirchgemeinde Feuer-
thalen ein und würde sich freu-
en, wenn viele interessierte mu-
sikbegeisterte und singfreudige
Erwachsene wie Jugendliche 
an diesem aussergewöhnlichen
Workshop teilnehmen.

Pfarrer Andreas Palm
Reformierte Kirchenpflege

Berty Cloete im vollen Einsatz. Foto: Pfarrer Andreas Palm

Traueradresse: E. Marchetti
Adlergasse 11, 8245 Feuerthalen

Giorgio Marchetti
17. November 1926 bis 10. August 2014

Elda Marchetti
Marino Marchetti

mit Susanne, Luca und Carla
Verwandte und Freunde
parenti ed amici

I funerali avranno luogo presso il cimitero Feuerthalen, venerdì, 15.8.2014, alle ore 13.30.
Die Beerdigung findet am Freitag, dem 15. August 2014 um 13.30 Uhr
im Friedhof Feuerthalen statt.

È venuto a mancare all’affetto dei suoi cari
Traurig müssen wir Abschied nehmen von meinem lieben Mann, unserem Vater,
Schwiegervater und Grossvater

A noi restano i ricordi dei bei momenti passati con te.
Uns bleiben die Erinnerungen an die schönen Momente, die wir mit dir verbringen durften.

Dall ’albero della vita un alito di vento
Si è portato via una foglia.
Una foglia tra tante, ma per noi la più preziosa.
Ma il r icordo nel nostro cuore
Nessun vento se lo può portare.
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Heizungs-
Anlagen

Sanitäre Installationen

Tel. 052 630 26 66
Ebnatring 25

8207 Schaffhausen 

gefeit
einschädeln

Handy 078 608 28 72

Wichtige Telefonnummern
• Ambulanz 144
• Feuerwehr 118
• Giftnotfall 145
• Polizeinotruf 117
• SPITEX 052 659 28 02



Politische Gemeinde Feuerthaler Anzeiger Nr. 16 / 15. August 2014 11

Die Gemeinde Feuerthalen ist die nördlichste Gemeinde
im Kanton Zürich und mit einer Bevölkerung von 3500
Personen die einwohnerstärkste Gemeinde im Bezirk An-
delfingen (www.feuerthalen.ch).
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für das Steu-
eramt per 1. Dezember 2014 oder nach Vereinbarung eine
oder einen

Sachbearbeiterin /
Sachbearbeiter Steueramt
(50%)
Aufgaben
Sie unterstützen und vertreten den Leiter des Steueram-
tes der Gemeinde Feuerthalen in fachlicher wie administ-
rativer Weise und erledigen verschiedene anspruchsvolle
und abwechslungsreiche Aufgaben selbständig. Dazu 
zählen die Führung des Steuerregisters, Einschätzungen
von Steuererklärungen, die Quellensteuerbewirtschaftung,
Korrespondenz mit Kundschaft und Ämtern, Beratung der
Kunden am Schalter und Telefon sowie die Mithilfe bei der
Ausbildung unserer Lernenden.

Ihr Profil
Wir erwarten eine abgeschlossene kaufmännische Aus -
bildung mit Berufserfahrung im Steuerrecht (Einschät-
zungskompetenz von Vorteil) sowie Sicherheit und Freude
im Umgang mit Zahlen. Sie bringen zudem gute EDV-
Anwenderkenntnisse (VRSG und MS Office) mit. Zu Ihren
ausgeprägten Stärken gehören Teamfähigkeit, Belastbar-
keit sowie eine exakte, sorgfältige und effiziente Arbeits-
weise, hohes Engagement, analytisches Denken, eine 
rasche Auffassungsgabe und Freude am Publikumskon-
takt. Wünschenswert sind Verhandlungsgeschick und
Durchsetzungsvermögen. Weiterbildung ist für Sie selbst-
verständlich.

Was Sie erwarten dürfen
Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle, interessante
und selbständige Tätigkeit in einem dynamischen Umfeld.
Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten sowie fortschrittli-
che Anstellungsbedingungen nach kantonalem Recht und
ein moderner Arbeitsplatz sind bei uns selbstverständlich.
Sind Sie an dieser Herausforderung interessiert?
Dann freuen wir uns auf die Zustellung Ihrer vollständigen
Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Referenzen, Zeug-
niskopien und Foto bis spätestens 27. August 2014 an die
Gemeinderatskanzlei Feuerthalen, Trüllergasse 6, 8245
Feuerthalen. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Stefan
Griesser (Leiter Steueramt), Tel. 052 647 47 40, oder der
Gemeindeschreiber, Markus Strobl, Tel. 052 647 47 47.

8245 Feuerthalen, 15. August 2014 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Öffnungszeiten 
im Gemeindehaus
Am Freitag, 22. August 2014, bleiben die Schalter der
Gemeindeverwaltung Feuerthalen und des Betreibungs-
amtes Feuerthalen sowie der Werkhof wegen Geschäfts-
ausflug den ganzen Tag geschlossen.

Das Notariat, Grundbuch- und Konkursamt ist normal
geöffnet.

Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte an Werner
Künzle, Friedhofvorsteher, Handy 079 437 10 29.

Wir danken für das Verständnis.

8245 Feuerthalen, 15. August 2014 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Gemeindeordnung 

Anordnung
Urnenabstimmung
über die Auflösung der Schulgemeinde Feuerthalen und
die Genehmigung der neuen Gemeindeordnung der Politi-
schen Gemeinde Feuerthalen (Bildung Einheitsgemeinde).

Gestützt auf § 57 des Gesetzes über die politischen Rech-
te, Art. 6 Abs. 1 der Gemeindeordnung der Politischen 
Gemeinde Feuerthalen vom 29. November 2009 sowie der
Beschlüsse des Gemeinderates Feuerthalen GRB 50 vom
28. April 2014 und der Schulpflege Feuerthalen vom 
13. Mai 2014, ordnet der Gemeindevorstand der Politi-
schen Gemeinde Feuerthalen die Urnenabstimmung über
die Auflösung der Schulgemeinde Feuerthalen und die Ge-
nehmigung der neuen Gemeindeordnung der Politischen
Gemeinde Feuerthalen (Bildung Einheitsgemeinde) auf

Sonntag, 28. September 2014
an.

Den Stimmberechtigten wird die nachstehende Frage zur
Beantwortung mit Ja oder Nein vorgelegt:

Stimmen Sie folgender Vorlage zu?
Auflösung der Schulgemeinde Feuerthalen und Genehmi-
gung der neuen Gemeindeordnung der Politischen 
Gemeinde Feuerthalen (Bildung Einheitsgemeinde).

Die detaillierten Abstimmungsinformationen werden den
Stimmberechtigten mit den Abstimmungsunterlagen 
zugestellt.

Die Durchführung der Abstimmung erfolgt nach den 
Vorschriften des Gesetzes über die politischen Rechte 
sowie nach den Bestimmungen der Gemeindeordnung 
der Politischen Gemeinde Feuerthalen.

Gegen diese Anordnung der Urnenabstimmung kann 
wegen Verletzung von Vorschriften des Gesetzes über die
politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen, 
von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs 
beim Bezirksrat Andelfingen, 8450 Andelfingen, erhoben
werden. Die Rekursfrist muss einen Antrag und dessen
Begründung enthalten. Die Beweismittel sind, soweit
möglich, beizulegen.

8245 Feuerthalen, 15. August 2014 Gemeinderat Feuerthalen
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Qualitäts-Glasdächer und

Wintergärten aus dem Weinland

Der Spezialist in Ihrer Region:

Weber Metallbau GmbH

Buechbrunnenstrasse 2

8447 Dachsen

Tel. 052 647 40 60
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Reformierte Kirche
FR 15. August 9.45 Uhr Gottesdienst im Zentrum Kohlfirst

Pfarrer Andreas Palm
SO 17. August 9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Feuerthalen

gemeinsam mit der Kirchgemeinde Laufen
Pfarrerin Seraina Bisang
Elisa Campara, Orgel
anschliessend Apéro

DO 21. August 9.30 Uhr Eltern-Kind-Singen ökumenisch
in der Mesmerschüür Laufen

FR 22. August 17.00 Uhr «Domino» im Zentrum Spilbrett
SO 24. August 9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Laufen

Pfarrerin Sylvia Walter
MI 27. August 16.00 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche
SO 17. August 9.30 Uhr Eucharistiefeier zu Maria Himmelfahrt

in Feuerthalen          
18.00 Uhr Eucharistiefeier zu Maria Himmelfahrt

in Uhwiesen
Kräuterweihe an beiden Orten. Gerne können Sie Ihre eigenen
Kräutersträusse zum Segnen mitbringen
MI 20. August 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend

19.00 Uhr Eucharistiefeier
SO 24. August 9.30 Uhr Der Gottesdienst fällt aus.

18.00 Uhr Eucharistiefeier in Uhwiesen
mit Pfr. Beat Auer, einziger Gottesdienst
für den ganzen Seelsorgeraum

MI 27. August 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen,
die Eucharistiefeier fällt aus

FR 29. August 9.30 Uhr Gottesdienst im Zentrum Kohlfirst
mit Frau R. Würth

Terminkalender August / September 2014
Tag Datum Zeit Anlass Ort Veranstalter
MO 18. Aug. Beginn Schuljahr Schulpflege
MO 18. Aug. 9.00 Nordic Walking entlang der «Grünen Grenze» Rafzer Forsthütte Pro Senectute Kanton Zürich
FR 22. Aug. 20.00 Konzert: chillAcoustic (H) Dolder2 KultUhrBeiz Dolder2 KultUhrBeiz
FR 22. Aug. 18.00 Sommerabendkonzert Areal Schulhaus Stumpenboden Musikverein Feuerthalen
FR 22. Aug. 15.00 «Müsli»-Treff Zentrum Spilbrett OK «Müsli»-Treff
SA 23. Aug. 13.30 4. Familien-Feuerwehrtag Spielplatz Stumpenboden Feuerwehrverein Ausseramt
MO 25. Aug. 17.00 Sprechstunde Gemeindepräsident Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderat
MO 25. Aug. 19.00 Gesamtübung FW Ausseramt

(inkl. Info-Veranstaltung) Feuerwehrgebäude Feuerthalen Feuerwehr Ausseramt
DI 26. Aug. Mütter- und Väterberatung Feuerthalen Kath. Pfarreizentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen
MI 27. Aug. 18.00 Sommerabendkonzert (Verschiebedatum) Areal Schulhaus Stumpenboden Musikverein Feuerthalen
FR 29. Aug. Jungbürgerfeier 2014 Gemeinderat
SA 30. Aug. 13.30 Letzte Oblig. Bundesübung 300 Meter Im Chüele Tal Schützen Flurlingen-Uhwiesen
MO 1. Sep. 20.00 Arztvortrag Samariterverein Feuerwehrgebäude Feuerthalen Samariterverein Feuerthalen-Langwiesen
DI 2. Sep. 19.00 Frauenpfade in der Stadt Schaffhausen Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen
MI 3. Sep. 11.30 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Zentrum Spilbrett Kirchgemeinden Feuerthalen / Pro Senectute OV
MI 3. Sep. 20.30 Konzert: Bucky Halker (USA) Dolder2 KultUhrBeiz Dolder2 KultUhrBeiz
SA 6. Sep. 10.00 Workshop mit Berty Cloete Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
SO 7. Sep. Regionalspieltag Damenturnverein Feuerthalen
MO 8. Sep. 17.00 Sprechstunde Gemeindepräsident Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderat
DI 9. Sep. 18.00 Blutspenden Kath. Kirchenzentrum St. Leonhard Samariterverein Feuerthalen-Langwiesen
FR 12. Sep. 15.00 «Müsli»-Treff Zentrum Spilbrett OK «Müsli»-Treff

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Letzte Möglichkeit
im 2014

zur Erfüllung vom

Obligatorischen
Bundesprogramm

300 Meter
Samstag, 30. August 2014,

13.30 bis 16.00 Uhr
im Schützenhaus

im Chüele Tal in Flurlingen

Schützen Flurlingen-Uhwiesen

www.feuerthalen.ch

Heizen Sie mit

Komplette Lösungen
für komplette Zufriedenheit
seit 1982.

Telefon 052 624 78 78
www.pfeiffer-heizungen.ch

HEIZUNGEN GmbH


